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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Dienstag , den 29. Mai 1838. 12

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement.
Zum Vorcheil des Herrn Devrient.

Zum Er  st « «male:
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Schauspielm sechs Aufzügen, nach dem  Französischen
vvn Hertmann.

G ^
des Alexander Dumas,

P t t f o
Der  Herzog von Rorfolk . . ,
Graf Gnmaldi, neapolitanischer Gesandter -
Gräfin Helena, seine Schwester, Wittwe »
Gräfin von Goßwill, deren Freundin > •
Lord Melwil
Anna Daniby
Äean, i « » « * » r 4-
»gjw> «NWW: : ; :
Pistol, ) t t • i i » >
Salomen, Souffleur * * » * •
Lu«e, Schauspielerin
Ẑom>Seiltänzerjunge. - - » -

des  9tm  Grim-Id
Ketty, Kammermädchen der Gräfin Helena .
Peter Patt , Schenkwirch » . « »
Aufwärter » » . » » » »
Joh»> Matrosen * ' ' [ f
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George,
Ein Eon
Der Reg
Erster
Zweiter

>kable * * i * * *
isseut des Dturylättctheaters - -

Bürger° » » -  t t i

Eine Dienerin Annas - * t * •
Bedienter Keans

Herren und Damen. Schänspieler.
Bürger» Matrosen. Aufwärter. Bebieutt.
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Herr Meyerd. j.
Herr Meyer.
Mad. Halzinger.
Mad. Bälden ecker.
Htrr Schüv.
Dein. MnmanN.
Herr Devrient.
Herr Brock.
Herr Hartenstein d.
Herr Frank.
-Oerr  Hartenstein.
Den,.  Sieber.
Dein. Jahn d. j.
Herr Arheidt.
Herr Zeis.
Dem. Jahn d. ck>
Herr Schulz.
Herr Röder.
Herr Emmerich.
Herr Schumacher»
Herr Labes.
Herr Obermayet»
Herr Hoffmann.
Herr Cronau.
Dem. Ettlingen
Herr Münch»
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Die Handlung geht in London vor.

Eintritts . Preise:
Fretndenlvge erster Gallerie
Logen ersten Rangs
Logen erster Gallerie

Zogen zweiten Rangs. . . . . .
Gesperrte Sitze aus dem Parquet . .
Gesperrte Sitze auf der zweiten Gallerie
Parquet
'Zweite Gallerie
' Dritte Gallerie . . . . . . .

l fl. 21 kr.
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2>fi  res». Ldgen»Inhaber werden höflichst gebeten, spätestens bis  Dienstag,  deN 29. Mai>  Mittag » Uhr>
' der Kassierin Mad. Lang anzuzeigen, ob sie ihre Logm beibehalten wollen, damit dieselben, wenn sie bis dahin

ntcyl genommen sind, en anderweitige Liebhaber vergeben werden köNnen.

Anfang: sechs Uhr̂ Ende: n e ii tt Uhr.
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